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Johann Fortschegger
ein Bildschnitzer und Maler von ungewöhnlicher
Kunstfertigkeit.

Er war 1743 als Sohn eines Tischlers in dem kleinen Dorf
Anras bei Lienz im heutigen Osttirol geboren worden und hatte
in der väterlichen Werkstatt die handwerkliche
Holzbearbeitung erlernt. Nach dieser ersten Ausbildung ging er
auf Wanderschaft, dabei muss ihn sein Weg auch ins Kloster
Admont geführt haben. Am Ende seiner Wanderjahre kam er
ins Ausseerland, heiratete 1765 hier und ließ sich in
Mitterndorf nieder. Er wohnte zunächst im Haus des
Amtmanns, in dessen Händen die Verwaltung des gesamten
Hinterberger Tals lag. Doch schon bald konnte er ein eigenes
Haus in Mitterndorf Nr. 14. ganz in der Nähe der Pfarrkirche
erwerben, das zum Mittelpunkt seiner Arbeit werden sollte.
Das Haus wurde später umgebaut und erweitert und ist heute
unter dem Namen "Artwegerhaus" bekannt. 
Über vier Jahrzehnte widmete sich Fortschegger ausschließlich
der sakralen Kunst. Ein Großteil des Figurenschmucks, der
Hochaltar und fast alle Schnitzarbeiten in der Mitterndorfer
Pfarrkirche und in der damals gerade erst errichteten
Wallfahrtskirche Maria Kumitz stammen von seiner Hand.
Doch auch für die Kirche der näheren Umgebung war
Fortschegger tätig. So schuf er etwa für die Ausseer
Pfarrkirche die kunstvolle Kanzel und für die Tauplitzer
Pfarrkirche einen reich verzierten Tabernakel.
Schon bald drang sein Ruf über seine engere Heimat hinaus
und seit Ende der siebziger Jahre entstanden unter seinen
geschickten Händen Altäre und Heiligenfiguren, Kruzifixe und
Kanzeln, aber auch einzelne Altarbilder für die Kirchen und
Kapellen im Ennstal, im Paltental und im oberen Murtal.
Die Heiterkeit seiner Engelsfiguren und Putten steht in
krassem Gegensatz zu den bedrückenden Umständen, die
Fortschegger ständig begleiteten. Sein ganzes Leben war
überschattet von Krankheit und Tod. Seine zwölf Kinder
starben alle schon in jungen Jahren.
Er selbst wurde wiederholt von einer schweren Krankheit
geplagt, die sich nicht eindeutig diagnostizieren lässt.
Besonders hart muss ihn der Tod seiner Frau getroffen haben,
die vermutlich im Jahre 1807 plötzlich starb. Denn nun verlässt
ihn die Kraft und die Intuition zu künstlerischer Arbeit. Er
verkauft sein Haus in Mitterndorf und geht zunächst nach 
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Rottenmann und dann nach Liezen.
Im Alter von 72 Jahren heiratet er noch einmal. Doch auch
diese Ehe findet ein plötzliches Ende, als seine Frau 1824
ermordet wird. Anscheinend ist dieses schreckliche Erlebnis
die Ursache für einen Schlaganfall, der zu Lähmungen und
zum Verlust der Sprache führt. Drei Jahre vegetiert er noch in
ärmlichen Verhältnissen und wird von fremden Leuten aus
christlicher Nächstenliebe gepflegt, bis ihn schließlich 1827 im
Alter von 84 Jahren der Tod von der Mühsal seines
Erdendaseins erlöst.

Kletterbox und Tennishalle Bad Mitterndorf
Klettern und Bouldern allein, zu zweit oder
in der Gruppe, als Anfänger oder
Fortgeschrittener - die Kletterbox Bad
Mitterndorf bietet für alle eine gut
strukturierte Boulderfläche. Dazu kommt
eine Vorstiegsanlage mit 6
Abseilstellen. Die gesamte Fläche ist mit

einer 30 cm dicken Matte für durchgehende Sicherheit
ausgelegt. Das heißt Boulder- und Kletterspaß für alle, von
leicht bis schwer, vom 3er bis zum 10er!  
Geöffnet nach Anmeldung von 8 bis 21 Uhr
Info: 03623/21017, www.sportwerk-kg.at
 

Veranstaltungs- & Gastronomie-Tipps
Altaussee
12-20.30 Uhr  Frische Ausseer Saiblinge aus dem Rauchofen, Restaurent
Berndl, Res. 0664/441069

Bad Aussee
7-11 Uhr Frühstücken im JUFA Hotel Bad Aussee, Res. 05/7083-520
9-17 Uhr Lotus-Museum geöffnet, Anm. 0664/2144824

Bad Mitterndorf
6-20 Uhr frische Milch beim Milchautomaten am Kanzlerhof, 03623/2436

Grundlsee
6 Uhr Auferstehungsfeier, Pfarrkirche Grundlsee
8.30-12 Uhr 4D-Bogenkino Zloam, Anm. 03622/20990-600
ab 9 Uhr  Frühstück im Wiesencafe Zloam, Res. 0664/5112484
10-12 Uhr Ausritt für Fortgeschrittene, Pferdefreunde Zloam, 
Anm. 0664/99265665
12-17 Uhr Schatzsucherwald Zloam, Anm. 03622/20990-600
12-18 Uhr Eishalle im Narzissendorf Zloam, Anm. 03622/20990-600
12-20.30 Uhr  Kroatische Spezialitäten, Gasthaus Stöckl, Res. 03622/8471 
14 Uhr Bauen in der Holzwerkstatt Zloam, Anm. 03622/20990-600
17-18 Uhr Zimmergewehrschießen in der Zloam, Anm. 03622/20990-600
ganztägig 3D-Bogenparcours in der Sportarena Zloam, Leihbögen auf
Anfrage, 0660/1881966
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